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6. Wagner in Poſen. 
m Polen. Hundertunderſter Sernfpredier: Nr. 108. 

einen Montag., 12, N b 1 Ta ei 
5 — — 0 . ein Wal . Da s Abonnement beträgt Diertel- T., in der Mittagausgabe 25 Vf., an bevorzugter 

Ar. 7955 ährlich 4,50 die Sant Po für —— on ag, 9 ovem er. 2 e entſprechend höher, werden in der Expedition für dle 1894 
be en 7228 alle 5 — eh Taten ar e re 8 Abr Machen. 1 

Deutſchlan d. 2. Aus dem Polizeibericht. Verbaftet wurde ein] Frau u. Degotſchow a. Breslau, Kunitztvy a. Dramburg u. Gran 

Burſche wegen Unter 1 ein Monteur wegen Mißhandlung, Lange a. Bromberg, Königl. Lotterie⸗Elnnehmer Kühn u. Sohn 

Berlin, 11. Nov. [Der hoffende Tivoli⸗12 Bettler, 2 Dirnen, 3 Obdachloſe. — Gefunden wurde ein o. Sorau N. L., Schäferei⸗Direktor Stutzbach a. Pankow u. 


konſervatismus.] Der Tivolikonſervatismus lenkt ein, 
aber nur in der Form. Er wäre auch ſehr thöricht, wenn 
er es nicht thäte. Werden ihm ſolche Avancen gemacht wie 
jetzt durch die Umgeſtaltung des Staatsminiſte⸗ 
riums, dann hat er es nicht mehr nöthig, die äußerſte 
Schürfe der Oppoſition zu gebrauchen, und den Sieger ziert 
die Großmuth. Die „Kreuzztg.“ hat nichts dagegen, daß man 
aus ihrer Zustimmung zu jenem eigenthümlichen Artikel der 
„N. A „der die Mittelparteien für eine zu ſchmale Baſis 
N Hatte, herauslieſt, ſie hätte eigentlich „Helldorffſche Ge⸗ 
danken“ anerkannt. Unter der ea ihre Ziele unter⸗ 
„ſtützt zu jeden, will die „Kreuzztg.“ jederzeit bereit geweſen 
jein, in den Bund der jogenannten ſtaatserhaltenden Elemente 
einzutreten, und dabei bleibt ſie auch jetzt. Warum auch nicht? 
Ein Kartell, das nur den Zweck hat, dem Tivolikonſerva⸗ 
zismus die Kaſtanien aus dem Feuer zu holen, 
könnte auch der extremſten Richtung auf jener Seite 
ſchon paſſen. Das Einlenken der Tivolikonſervativen 
geſchieht alſo nicht ſowohl nach der Seite der Mittelparteien 
Bin, 0 als daß vielmehr den maßgebenden Stellen die ſchuldige 
Reverenz gemacht und ihnen das Bekenntniß abgelegt wird, die 
bisherige Sprache des verbiſſenen Trotzes werde aufhören, 
wofern nur auf der ſchon betretenen Bahn der Zugeſtändniſſe 
fortgeſchritten werden ſollte. Gleichzeitig mit der eleganten Ver⸗ 
beugung vor dem „Helldorffſchen Gedanken“ giebt die „Kreuz⸗ 
Zeitung“ den Mittelparteien zu verſtehen, daß ſie ſich nur ja 
nicht einbilden mögen, die Konſervativen und die Vertreter der 
„Dadwirthſchaft würden „den bekannten liberalen Allgemein- 
uen zu Liebe“ irgend etwas von ihren Grundſätzen nach. 
e „Aufgegeben wird nichts und kann nichts werden.“ 
auben das Erſtere den Rechts konſervatwen aufs Wort, 
nichts aufgegeben werden „kann“, darüber werden 
8 die doch nur eine ſtets hoffnungslof 
dings die Mahnungen zur Kaltblütigkeit unterſchreiben, mit 
denen verſchiedene liberale Blätter den allzu peſſimiſtiſchen Auf⸗ 
faffungen entgegentreten. 


— An die Ernennung eines badiſchen Geſand⸗ Höch 


ten in München haben ſich Vermuthungen geknüpft, die 
in Form von 
Ernennung des Fürſten Hohenlohe zum Reichskanzler in den 
jüddeutſchen Staaten unangenehm vermerkt worden wäre und 
dieſe deshalb engeren Anſchluß unter einander ſuchten. Die 

Vermuthungen müſſen in dem 1 7 7 Zuſammenhang ſchon 
deswegen unzutreffend ſein, weil die Verhandlungen zwiſchen 
Karlsruhe und München über die — 1 eines eigenen Ge⸗ 
ſandten ſchon aus dem Juli datiren. Es iſt daher u ber 
Hinweis darauf bedeutungslos, daß die SER ohne 
vorheriges Befragen der Kammern erfolgt ſei. 


Parlamentariſche Nachrichten. 

— Durch die Uebertragung eines mit Remuneration verbun⸗ v 
denen Nebenamtes im mecklenburgiſchen Oberkirchenrath an den 97 
Sbenaf f v. a uchka ift deſſen Reichstags⸗ 
mandat für Roſtockerloſchen. Dieſer Wahlkreis giebt 
immer zu ſehr heftigen Kämpfen 8 Er hatte die ganzen ſieb⸗ 
ziger — — Wera Vabre bindurch bis 1893 eine fortſchrittlich 
oder national iberale Vertretung (Bü aim) Bei den vorjährigen 
Wahlen fiel er — erſten Mal in konſervative Hände, und zwar 
wurden abgegeben im erſten Wahlgang 6281 konſervative und 7804 
Toalalbemofrafiihe nebft 5865 min für die freifinnige Ver⸗ 
einigung, in der Stichwahl fiegte Herr v. Buchka mit nur 10805 
gegen 9184 ſozialdemokratlſche Ds. 


Zolales. 
Polen, 12. Novem 
Verſcheuchte Diebe. In der Nacht von Freitag zu 
Be wurde von zwei Dieben der Verſuch gemacht, aus dem d 
lanterſchen Gafiſtall Venetlanerſtraße 11/12 fie wei Schweine zu 
eblen. Ein dort wobnender Gefangen⸗Aufſeher, welcher um 
dieſe Zeit nachHauſe kam, ertappte die Diebe, denen es aber ges 
lang, zu entkommen 
2. la — Bei einem Tan N kam es in der ver⸗ 
gangenen acht zu einer ae wobei einem Schuhmacher⸗ 
ge er; — 1 abaebifien wurde. 
Zentner Kohlen wurden am Sonnabend 
Bormistag im Glacis vor dem Berlineribor unter den Kinderſpiel⸗ 
bänten und in den Sträuchern verſteckt aufgefunden; dieſelben 
zäßeen wahrſcheinlich von einem Diebſtahl ber 
ührerloſe Droſchke. Von einem Softaten des 46. Re⸗ 
aiments wurden geftern Abend die Pferde einer führerloſen Droſchke 


a ebalien; die Thiere liefen in ſchärfſter Gangart die Damm: 
ſtraße ent lang. 
Ein Waſſerrohr Nachmittag in dem Hofe 
—— Sagen gt 5 e 150 5 85 Keller des 
achbarhauſes ergo a ohr mußt eſperrt werden. 
12 Ein trichinöſes Schwein er oa Sonnabend ö bei einem 
Fleiſch er auf der Zagorze beſchlagnahmt. 
——— 4 ̃ —ñ—— ͤ . — —ää 2 . 2 


Minderheit bleiben, 
noch aus reichend ehe werden, und inſofern kann man aller» 


mten Behauptungen auftraten, als ob die] Dörf 


ſchwarzer Damenſchirm, ein kleiner Handwagen, ein goldenes Me⸗ 
datllon mit Monogramm, ein Baar gelbe Damenhandſchuhe, ein 
Sparkaſſenbuch der Stadt Kattowitz, ein Entreeſchlüſſel. — 
Verloren wurde ein kleiner Slenelrind mit blauem Stein. — 
Geſtohlen wurde einem Speiſewirth in der Breslauerſtraße 
eine filberne Cylinderuhr. 

z. Aus Jerſitz. Am Sonnabend gerietben zwei Arbeiter in 
einem Schanklokal auf der Großen Berlinerſtraße in einen Streit, 
wobei einer „ der einen Stoß erhielt, fo unglücklich gegenſeine 
Fenſterſcheibe fiel, daß er ſich den ganzen Hinterkopf zerſchnitt und 
1 N Hilfe in Anſpruch nehmen mußte. — Am Donnerſtag 
fen erte das penſtonirte Weichenſteller Karl Radewaldſche Ehepaar 
im Hotel Konkordia die goldene Hochzeit. Dem Paare wurde 
75 0 rrn Paſtor Büchner die goldene Ehejubiläumsmedaille 
überreicht. 


Aus den Nachbargebieten der Provinz. 


* Thorn, 10. Nov. N Der Redakteur der 
Thorner Zeitung“, Herr Oswald Knoll, iſt in der Nacht zum 
Sonnabend in rler pt Herzſchlags plötzlich verſtorben. Knoll 
war erſt 33 Sabre a 
Glogau, 9. Er [Maflenertrantung. Cholera] 
Von den erkrankten Soldaten befinden ſich nach dem „Niederſchl. 
Anz.“ nur noch zwei in ärztlicher Behandlung, alle übrigen find 
geneſen. — Aus Jätſchau wird ein neuer Todesfall gemeldet, der 6 
auf Cholera zurückzuführen fein dürfte; ein dreijährſges Kind des 66 
Arbeiters Stritzke Ift nach aN Krankſein geſtorben. 
* Norkitten, 9. Nov. [Ein Kuhhandel.] Ein in un 
lerer Gegend wobnbafter Eigenkätner wollte, fo ſchreibt die „K. H. 
Stg.“, auf dem letzten in Sn burg ſtattfindenden Viehmarkt 
feine Kuh verkaufen. Obwohl das Thier vielleicht ebenſo viele 
Fehler und Untugenden beſaß, als es Jahresringe an den Hörnern 
zählte, 5 es dem Mann doch, daſſelbe an einen Gutskämmerer d 
loszuſchlagen, indem er bemfelben, die nicht ſichtbaren Fehler der 
Kuh verſchwieg. Der wenig glückliche Käufer kam jedoch bald da⸗ 
hinter und verkaufte das Thier, da ſich der Verkäufer wohlwels⸗ 
lich vom Markte entfernt hatte und nirgends zu ermitteln war, 
für einen Minderbetrag an einen Tagelöhner. Als dieſer das alte 
Thier in der kelhell 7 — uſe leitet, begegnet er dem er 
ihm unbekannten Beſitzer „welcher an der an Stelle der 
alten erhandelten neuen Nd keinen Gefallen findet. Auch dem 
andern iſt ſein Thier nicht ganz nach Geſchmack, zumal daſſelbe 
auffallend zu flanken beginnt und nicht recht von der Stelle wi 
Im nächſten Kruge kehrten beide ein und im Laufe des Ge mn 
wird unter dem Einfluſſe der Alkoholgeiſter ein Tauſchgeſchäft 1— 
die Thiere zwiſchen den beiden arktbeſuchern abgeſchloſſen. 
erfreut darüber, nun endlich ihre Wünſche verwirklicht zu 
leben, zieben beide mit ihren Tauſchobjekten den heimathlichen 


rfern zu. Am nächſten Morgen war der eine von ihnen ſtarr 
vor Schrecken: er hatte betrogen und war betrogen worden, da in 


ſeinen Stall nun wieder das alte, Tags vorher verkaufte Thier ein⸗ 70 


getebrt war. 


Angekommene Fremde. 
Pe 12. November. 


tel de Rome. — F. Westphal. [Fernſprech⸗Anſchluß Nr. 103. 
Die Raufleute Laſch u. Odersky g. Breslau, Gabriel a. Dresden, 3 


ften, | Mandel Kraut 35—45 Pf 


U.] Tauben 80—90 Pf. 


Fabrikbeſitzer Lange a. Berlin. 
Theodor Jahns Hotel garni. Die Kaufleute Dombrowsky, 
Kirſtein, Ledermann u. Cohn a. Berlin, Schwleger u. Lippmann 
a. ebe Zetzſche a. Dresden, Schmulowitz a. Kottbus u. Caro 
chrimm, Apotheker Wachsmann a. Frankfurt. 
rätz’s Hotel „Deu 8 Haus“ (vormals er's Hotel.) 
Die Kaufleute Oö le a. Sebnitz. Schröder a. Punſtz, Kluge a. 
Leipzig, Cohn a. Berlin, Willbor u. Wolff a. Stettin, Rentier 
Sarrazin a. Kaſſerbof, Gutsbeſitzer Mantey a. Schweinert, 
Muſeumsrath Ruzycki de Roſenwerth a. Rappers will, Beamter 
Kucharkowski a, Kotlin, Beamter a. D. Wolff a. Poſen, Kunſt⸗ 
BR De aus Ratibor. 
Müller's Hotel. Altes Deutsches Haus. (OC. Ratt). 
Die Pe A Kübler u. Buttendorf a. Leipzig, Brenner a. Wien, 
Zinkteler a. Oſtrowo, Frick u. Hermann a. Hamburg, Nitſche, 
Braumann u. Breſcher a. Berlin, Katz a. Breslau u. Greſener a. 
Stargard, Konditor Wlodarski a. Oſtrowo, Fabrikbeſitzer Hirſch⸗ 
berg a. Danzig, Künſtler Kölling u. die Eiſenbahnſekretäre 
Fichtner u. Pärſchke a. Berlin. 


Vom Wochenmarkt. 
8. Poſen, 12. November. 

Bern hardinerplatz. Getreide 458 mittel. 
BE 5,25 M., Weizen bis 6 M., Gerſte bis 6 M., 
blaue Lupinen 3,20 M., gelbe Lupinen 3,50 M., 
Wagenladungen. Die Mandel 30—45—50 Bi 
er knapp. Das Schock Stroh 15 bis 1 55 1 Bund Stroh 
u, Der Ztr. Heu bis 2.20 M., 1 Bund Heu 25-30 Pf. 
Biehmarkt! Zum Verkauf ſtanden 90 9 1 7 
Durchſchultteprelſe für den Ztr. lebend Gewicht 35—40 M., aus⸗ 
geſuchte prima Speckſchweine über Notiz. Ferkel und Junalmeine 
7 aufgetrieben. Kälber 26 Stück, das Pfd. lebend Gewicht 
is 40 Pf. Hammel 10 Stück, das Pfd. lebend Gewicht bis 25 
Pf. — Neuer Markt. Mit Obſt (Aepfel) hatten ſich 18 Wagen 
eingefunden. Die kleine Tonne 8 5 60—80—90 Pf., feine Sorten 1 
M. — Alter Markt. ufuhr in Kartoffeln, Rüben, 
Wrucken, Kraut und mne Mr war weit über ben Bedarf. 
Der Bir. Kartoffeln 1,30—1,35 M., der Ztr. zen — got bie 
2 Geflügel etwas knap Angebot. 
1 Puthahn bis 7,50 M., 1 Puthenne 5—5 50 M., 11 lebende Gans 
3,75 — 4,50 M., 1 geſtopfte aroße fette Gans bis 6.50 M., 1 Paar 
Enten 8,75 —4 M., 1 Paar Hühner bis 3 75 een 1 Pr Junge e 
Eier knapp, die Mandel 
Butter 1,10 bis 55 he 
Weißkr 


Hen und 


Pf., 1 45 —50 
bis 55 Pf., 2 Pfd. Barſche 40—45 Pf., — 60—75—80 Pf., 
kleine friſch ee nike Keine en Sorten 25—35 Pf. 
leiſch im Ueberfluß. 1 Pfun „ 60 Pf., Kar⸗ 
onade — 1 1 70-75 Br. 1 Pfd. geräucherter 1 75 Pf., 
roher Speck 60 Pf., 1 Pfd. 5 3 Pf., 1 Pfd. K 
905 . Pf., Hammelfleiſch 55 Y Kalbsgeichlinge 

54 90 0 ＋ 4 Hr 950 1 


eine 


Barthel a. Hamburg, Eiſenſtädt, Voß, e A u. Hum⸗ 6070 18 t 
berg a. Berlin u. Landsberg a. Königsberg l. Pr., Beamter Nik 1 Haſe 2—3,25 M., 1 Paar Rebhühner 1,75— 
Kemenovic a. Wien, Ingenieur Feyerabend a. "Dreöben, Fran |1 Paar Krammetsvögel 50—55 Pf., 1 Pfd. geſchlachtete Feltgünſe 
Gewerbe ⸗Inſpektor onath u. Frau Reg.⸗Rath Oſtkues a. 60— „1 geſchlachtete fette Ente 1—1,25 Mark, eine lebende 
Krotoſchin, die Rittergutsbefitzer v. Reſo u. Frau a. Meſeritz u. Gans 3—4 M., groß u. ſchwer, 6—6,50 M., 1 wilde Ente 9 
v. Poncet u. Frau a. Kruchowo, Suftiaratg Gäbel a. Schneidemühl. M. Die Mandel Eier 90 Pf., 1 Bid. Butter 1 M., 
Mylius Hotel de Dresde (Fritz Bremer). Nie Milch 12 Pf., 1 1 — Buttermilch 8—12 Pf. Pfd. Birnen 10 
* — Kaufleute Richter a. Danzig, Sauerwald u. Roſen⸗ bis 20 1 epfel 8—12 1 Kopf Wellcftaut 8— 10 Ir 
tal a. Berlin, Ritter, Bernburg u. Schönfeld a 2 u. 1 Kopf 12 54 . 1825 Pf. Die Metze Kartoffeln 6—7 
ukauſch a. Wien, Aa erihtörath Schneider a. Meſeritz, Berg 2 Metzen 12—14 
werksbeſitzer Borſt erlin, Baumeiſter Höne mit Famille a. 
Birnbaum, Gutsbe ge: Faltenthal a. Slupowo, Stadtrath Diet 


a. BE Fabrikbeſitzer 1 a. Magdeburg. 
e France. Die Ritterguißbefiber v. Treskow 
. Side Narkowskl a. Bromberg, Frau 
= 5 5 wski a. Polen, die Kaufl. 
En a. Pleſchen, Lier a. 


Stefenſen a. Hamb urg 
Hotel Victoria. . Fernſp rege Nr. 84) Die Ritters 
. Graf Potulicki a. Stedlec u. v. Jezewskt a. Gozewo, 
Rechtsanwälte Dr. v. Plucinskt a. Kuna? . u. Neumann a. 
Dana, Mühlenbeſitzer Reich a. „ Direktor Grabski aus 
Danzig, Landwirth Braune a, Brendorf, die Baumeiſter Zielinski 
a. Bromberg u. Cahn a. Wollſtein, Beamter Nowakowski a. Berlin 
Artiſt v. Dabrowski a. Schwarzenau die Kaufleute E dow 6 
arotſchin, Grochowski a. Koſchmin, Sch ira a. Berlin, Siber 
tettin, "Sanickt ki u. Rozycki a. eh, Marweg a. Schlloberg. 
Roſochowicz a. Miloslaw, Kaczorowski a. Wreſchen, Lewandowsk 
a. Inowrazlaw, Ba a. Kruſchwltz, 4 u. Flieger 
a. ne bictt a. Schroda u. ann. a. Kattowitz. 
tel de Berlin, [Fernſprech⸗Anſchluß Nr. 165.] Die Rechts- 
Gaile 0 vpiekt a. Koſchmin, Wyczynski a. Brodnica u. Gradzie⸗ 
lewski a. 5 die Agronomen Schultze aus Peiſern, Kor⸗ 
nobis a. Zacharzew, Pomierski a. Potullce 4 Ko ber Skt a. Bas 
Aae potheker Wicherski a. Koſtſchin, Geiſtlicher Wienke aus 
Altkloſter, Frau Kutzner mit Tochl er a. Oſtrowo, die Kaufleute 
a Er Mufielewicz a. Poſen, Wlewski a. Breslau 
aw a 
Hotel Bellevue. (H. Goldbach.) Die Kaufleute Belfer a. Buk, 
Sereisly a. Danzig, Albrecht a. Schmölln, Weigert a. Görlttz, 
Bedſack a. Hirschberg, Hartmann u. Cohn a. Berlin, Hobrecht mit 


Gre. . 


Handel und Verkehr. 
Berlin, 10. Non. Bee der Reichsbank 
vom 7. November. 


1) e (der Beſtand * toni m deutſchen Gelde und 
n Gold in Barren oder e 090 = 4 — 


fein zu 1392 M. berechnet M. Zun. 
2 115 an Reichskaſſen⸗ 20 718 000 8 
N eie 4 un. 158 000 
8) 9 Benn an Noten anderer 
i e — 7 956 000 Abn. 3 973 000 
4) Beſ and an Wechſeln „ 550 935 000 Abn. 20 984 000 
5) — — an en kekiodbe: 
FE „ 75814000 Abn. 3371000 
9 Been cn Fee 5 545 000 Abu. 300 000 
Beſtand an ſonſt. Aktiven Io 76 947 000 Bun. 10 700 000 
a 


8) das Grundkapital. . . . 
9) Der Reſervefondds 8 
10 Notes Betr. der umlaufenden 


2 


3 225 unverändert 
30 000 000 unverändert 


„1 062 659 000 Abn. 16 197 000 


8 „ 508 658 000 Zun. 23 872 000 
12) die 910 Pasta. 16 901 1.000 un. 241000 
Vom Eiſenmarkt. Dem „Berl. T.“ wird 1 


‚Der Ablauf einer von der könial. a on Bromber 
am 2. November abgeho ien nn Submiffton iſt für die 1 
zwiſchen Weftialen und Schleſten ſehr bezeichnend. Es offerirten 
arten 2 Weichenplatten der Aachener Hüttenverein zu 83 
1 85 ſchleſiſches Fabrikat, zu 98,50 Mark en“ onne 
ab Werk Un reis von 83 Mark dürfte kaum jemals zu ver⸗ 


ann tom Denurene. ine anne 2 


— 


ET ET TEE TE HE = — — 1 * 1 3 * 
* 7 1 


ed geivefen jein; er iſt weit unter dem Niveau des engliſchen nach die Abgeordneten, welche während der Man- VBörſe zu Poſen. 
Hanne dene fer ber Eingangsao für, Balaclien 25 WR. Do datsdauer zu Staatsbeamten ernannt wer⸗ oſen, 12. Nov. Amtlicher örſenbericht. 


den, das Abgeordnetenmandat verlieren ſollen. Nach Selen Gekündigt —,.— L. Renultrungspreis (s0e) ——, 


in dieſer Höhe nicht im S 


tande iſt, ei b dukti 
W 21 hel fen. 85 75 Si 2 . Be 14 Euler 1757750 17877 die Dringlichkeit mit 94 gegen 41 (70er) —,—. 5 Sch (der 82 he Getz e 
B. Waſhington, ov. v . e m . = 
0 g e en bäst die fe Far FAR $ de ir ausſchuß Aberdeen VVV 8 ſtill. Loko ohne Faß (50er) 48,90, (70er 29,39 
e To aumwolle n 1 
Buch weten 16. 10 Bufhels, Kartoffeln 02 3 Buſbels, deu 1,15 eſt, 12. Nov. Die Abgeordneten begannen die Be⸗ Marktbericht der en 1 Bereisigug. 


Tonnen. Die Matsernte tft die geringite fett 1881. 


Marktberichte. 


Berlin, 10. Nov. Zentral⸗Markthalle. Amtlicher Be⸗ 
richt der e Marktha rem et den er er in 
den Zentral⸗ Markthallen.) ktla if. 
Bei mäßiger Zufuhr ab Gk ene Rudftelſch 
und Ruſſen billiger. Wild Geflügel: Zufuh 
reichlich, 8. aut Preiſe 2 Es verbleiben große 
Ueberſtände. 5 8 in lebenden Fiſchen al Neneenh, 
in gause cher eſchäft ende — . we * 
und Käſe: Unverändert. Gem b Siüb- 
früchte: N Geſchäft, Sala 1 84 ont, e ee 

Bromberg, 10. Nov. (Amtlicher Bericht der Yanoeis- 
ud 118 -126 M. feiner über 4 Roggen 
N. über No Gerſte 9 57108 


ae 1000 Filo 
Nang gungsſcheine —, „ 
Kilo Gek. — Ztr., p. Nov. 111,00 Gd. Rub ö k 100 lc 
Gek. ze per Nov. 44.50 #1. Mal 45.0) Br. Die Birfexkommilker. 

O. tettin, 10. Nov. Wetter: Trübe und reanig. Tem⸗ 
peratur 5 „R., Barometer 756 Mm. Wind: SW. 

Wetzen feſt, ber 1009 Kilo loko geringer 117 bis 120 M., guter 
122 —128 M., per ee und per November Dezember 129 
M. Gd., per April⸗Mai 135,50 M. Br., 135 M. Gd. — Roggen 
feſt, per 1000 Kilogramm 15 7 112—116 We., per November und 
ve . 116,50 M. Gd., per April kat 55 3 12 

50 M. bez. — Gerſte, per 1000 Kilo loto Pomm. 115— 
Murter 122 bis 148 — Hafer per 1000 Kilo loko a 


rathung des Budgets 1895. Der Referent hob hervor, 
die Einführung neuer Inſtitutionen bedinge das Anwachſen 
der Ausgaben, die jedoch im vollen Einklange mit den Ein⸗ 
nahmen ſtehen. Die wichtigſte Reform ſei die Steuer⸗ 
reform, und deren raſche Löſung ſei erwünſcht. 

Paris, 12. Nov. Vorgeſtern erfolgte die feierliche Uebernahme 
der großen Stiel=- Leitung unter dem Seinebette, welche die 
ell Bewäſſerung nach den Rieſelfeldern von Achs res bewerk⸗ 


London. 12. Nov. Nach Stambuler Drahtmeldungen 
der „Daily News“ wurden im Diſtrikte Sſaſſin 25 ar- 
meniſche Dörfer von türkiſchen Truppen zerſtört. 
Mehr als 3000 Perſonen, darunter Frauen, ſind 
niedergemetzelt. Die türkiſchen Behörden behaupten, es 
[handle ſich nur um Unterdrückung eines kleinen Aufſtandes 
unter den Armeniern, welche die Steuerzahlung verweigerten. 
Am meiſten Glauben findet die Anſicht, daß gewiſſe Dörfer 

geplündert worden ſind, daß die Männer bald darauf 


100 {hr Eigenthum zurück eroberten, worauf Truppen die Dörfer 


angriffen und die Einwohner niedermetzelten. Der Vorfall be⸗ 
ſchäftigte den britiſchen Botſchafter. 


Amſterdam, 12. Nov. Blättermeldungen aus Ba⸗ 
tavia zufolge droht der frühere balineſiſche Vertreter 
in Lombok Djitantok, welcher nach Bali geflüchtet iſt, 
mit ſeinen Anhängern nach Lombok zurückzukehren. 
Die holländiſchen Truppen in Malang find gegen Bali 


die holländiſchen Truppen zu überraſchen. 


mobil gemacht. — Es verlautet, die Baltnefen rüſten ſich, um |, 


Kaufmänniſch 
Polen, den 12. November 1894 
W. mittl. W. 
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rita ner find gegen die Verpflichtung, ſich in jeder 11517 der 


8 4 Unterſtützung Chinas zu enthalten, wieder freigelaifen 5.10. 
Celegraphiſche Nachrichten. worden. Der mitverbaftete Edineſe wurde nach Oitoſbima fe matt * 
gebracht do. Nov.⸗Dez. 129 — 129 lolo 70er 30 800 81 — 
Berlin, 12. Nov. Das „B T. meldet aus Bern: Graf 5 April⸗Mal 136 — 135 — b.⸗Dez. 9 
2 1 — tot dürfte den ganzen Winter in Montreux zu London, 12. Nov. Die Abendblätter melden aus en fe en fett „ 
4 ov.⸗Dez. 117 —116 5 
rür, 12. Nop. Laut amtlicher Mittbellung verun⸗[Shanahai: Nach einem Telegramm aus Chef oo haben 
glückten in den Pluto ſchen der Dresdener Krebttanſtalt zu die Japaner geitern früh Port Arthur faſt ohne Wider⸗ e ke 25119 500 do. per loo 985 9 85 
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m Theil 3 7 
zum Athen, 12. Nov. Die Wahl des Präſidenten 
der * m Bi wurde auf heute feſtgeſetzt. Die Oppoſition 
beſchloß, unbeſchriebene Zettel abzugeben. 


verließ der chineſiſche General mit dem Generalſtab und 
anderen Offizieren in der Nacht vom 6. November die Forts 
und retteten ſich auf einem Aviſo und einem 


Waſſerſtand der Warthe. 
Poſen, am 10. Nov. Mittags 0,96 Meter. 
> . 11. „Morgens 0,94 


* | 

Tanger, 12. Nov. Am 6 d. M. iſt der deutſche Staatsange⸗ Dampfer. „ 12. Morgens 0,90 5 

börige Franz Neumann 4 Klm. von Caſablanca von Eingebore⸗ Waſhington, 12. Nov. Der amerikaniſche Geſandte in 
d worden. Der biefige deute Tokro übermittelte der japaniſchen Regierung eine Depeſche Berliner rognoſe für den 13. Nov. 

e erhielt Befehl, ſofort nach u zu reifen und von der des St tretärs G d 3 f Grund lokaler Beobachtun d des meteoroloaiſ 
Regierung des Sultans Genugtbuung zu fordern. e aats ſekretär raſham, daß er, wenn Japan ſich = ru rn — De a Stem 2 chen 

— dem Anſuchen Chinas um V ermitte lung des Präſi⸗ Depe . gleich eutſchen A e ch aufgeitellt. 
Wien, 12. Nov. [Abgeordnetenhaus.] Der denten Cleveland anſchlöſſe, dieſer bereit ſei, feine FRE ne uch mit ein en a er und —.— 


Jungczeche Kramer ſtellte a Dringlichkeitsantrag, wo⸗ 


Dienſte zur Verfügung zu ſtellen. 


finfender Tagestemperatur. 
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